
ein Beitrag zur Tagung: 

Aus der Schöpfung leben -

 
Erneuerbare Energien nutzen

10.07.2010 in Rottweil-Rottenmünster 

http://downloads.akademie-rs.de/migration/100710_glaser_nachhaltigkeitsfonds.pdf

Nachhaltigkeitsfonds DRS 
(Diözese Rottenburg Stuttgart)

Hermann Glaser, Hauptabteilung Kirchengemeinden 
im Bischöflichen Ordinariat Rottenburg-Stuttgart

http://downloads.akademie-rs.de/migration/100710_glaser_nachhaltigkeitsfonds.pdf


H. Glaser – 4. Juli 2010 Seite 1
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Tagung
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in Rottenmünster
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Nachhaltigkeitsfonds DRS

Diözesane Klima-Initiative von Bischof Dr. Gebhard Fürst 
im Sommer 2007

Vernetzung von
• Bestandsentwicklung
• Energie- und Umweltmanagement
• Förderung von Maßnahmen durch Nachhaltigkeitsfonds

Ziel: nachhaltige Energiewende

Ausgangssituation
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Nachhaltigkeitsfonds DRS

Gebäudebestand der Kirchengemeinden

Gebäudeart Anzahl
ca.

Vers.wert
in ca. Mio. €

Kirchen/Kapellen 2.160 2.250

Gemeindehäuser 425 475

Kindergärten 470 350

Pf./Wohngebäude 1.350 625

Altenpflegeheime 15 35

Verwaltungsgeb. 30 40

Kleingebäude 1.250 25

Summen 5.700 3.800

Anteil am Vers.wert
   je 1%

59%13%

16%

9%

Kirchen/Kap. Gdehäuser
Kindergärten Pfh./Wohngeb.
Altenpfl.heime Verwaltungsgeb.
Kleingebäude
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Entwicklung Strom – Verbrauch/Kosten
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Verbrauch kWh Kosten €
Linear (Verbrauch kWh) Linear (Kosten €)

Verbrauch kWh Kosten €
2001 39.070.317 4.694.654
2002 42.376.152 5.217.657
2003 42.540.831 5.660.675

Verbrauch kWh Kosten €
2004 41.979.038 5.913.214
2005 37.315.545 6.012.440 11 Monate abgerechnet
2006 43.982.468 6.999.513 13 Monate abgerechnet
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Beschluss Diözesanrat vom 1. Dezember 2007

• 6,0 Mio. € Gebäude der Kirchengemeinde
• 6,0 Mio. € Gebäude der Diözese
• 0,4 Mio. € Maßnahmen zur ökologischen 

Bewusstseinsbildung

Dotation Nachhaltigkeitsfonds
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Nachhaltigkeitsfonds DRS

Ziele Nachhaltigkeitsfonds

• Einbettung der Maßnahme in die Gesamtentwicklungs- 
strategie der Diözese und der Kirchengemeinden,

• Unterstützung energiesparender Konzepte und damit 
nachhaltige Reduzierung des Einsatzes von Primär- 
energie,

• Verwendung regenerativer Energien (z. B. Biomasse, 
Sonne, Wasser, Wind) und Einsatz hocheffizienter 
Technologien (z. B. Kraft-Wärme-Kopplung),

• Förderung innovativer Suche nach energiesparenden 
Konzepten/Maßnahmen.
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Nachhaltigkeitsfonds DRS
Grundsätze der Förderung

• Einhaltung der diözesanen Richtlinien/Kongruenz mit der  Gesamt- 
entwicklungsstrategie, Erstellen von Gebäudepässen, Teilnahme am 
Energiebericht.

• Die Antragsteller erklären sich grundsätzlich bereit, die mit der För- 
derung erreichten Ergebnisse anderen Institutionen der Diözese oder 
für weiterführende Forschungszwecke zur Verfügung zu stellen.

• Das Erreichen der dem Antrag und der Bewilligung zugrunde lie- 
genden Ziele muss nach Durchführung der Maßnahme durch die 
Vorlage eines Abschlussberichtes/der Messergebnisse nachgewiesen 
werden.

• Die Gesamtfinanzierung der Maßnahme muss sichergestellt sein.
• Ein Jahr nach Abschluss der Maßnahme muss die erzielte Energie- 

einsparung nachgewiesen werden.
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Fördermaßnahmen im Bereich der Kirchengemeinden
     Förder- 
art       quote Maßnahme 

1 20 %

Investitionen zur Reduzierung des Ener-
gieverbrauch mind. 20 % 
bei Neubauten EnEV 2007 -30 % 

2 25 %

Maßnahmen zur Bündelung/Entflech-
tung von Gebäuden 
Einsparpotential => 30 % 

3 10 %
Regenative Energiequellen = mind. 50 % 
Gesamtverbrauchs des Gebäudes 

4 100 %
Untersuchung Kirchenheizungen -  
objektübergreifend 

5 70 %
Untersuchung Kirchenheizung -  
objektbezogen 

 



H. Glaser – 4. Juli 2010 Seite 9

Nachhaltigkeitsfonds DRS

• Antragsberechtigt sind (Gesamt-)Kirchengemeinden 
und Dekanate für Gebäude im Eigentum

• Antragsverfahren richtet sich nach den geltenden Be- 
stimmungen für Investitionen der Kirchengemeinden

– Grundsatzbeschluss 
– konkrete Maßnahmenbeschreibung
– erforderliche energetische Berechnungen
– Gesamtfinanzierungsplan
– Nachweis erforderliche Genehmigungsvoraussetzung in 

DRS (z. B. Gebäudepass)

• Bewilligungen erfolgen über die Ausgleichstocks- 
kommission

Berechtigte – Antragsverfahren - Bewilligungen
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Bewilligungen 2008 - 2010

Jahr Anzahl
Förderfähige 

Aufwendungen
Bewilligungen 

NHF
2008 32 3.557.310 € 682.800 €
2009 107 16.602.589 € 2.880.810 €
2010 78 12.133.480 € 1.961.200 €
Summe 217 32.293.379 € 5.524.810 €
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Bewilligungen nach Förderarten

Förder-
art Anzahl

Förderfähige 
Aufwendungen

Bewilligungen 
NHF

1 167 26.314.072 € 4.462.810 €
2 3 337.000 € 84.300 €
4 15 1.870.467 € 186.000 €
4 3 51.300 € 50.000 €
5 6 15.447 € 11.200 €

 1/3/5 23 3.705.093 € 730.500 €
Summe 217 32.293.379 € 5.524.810 €
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Auswertung
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Auswertung

Vorhaben mit Zuweisungen 

aus dem NHF 2008

Pf.haus
14,3%

Gderaum
28,6%

Kiga
28,6%

Sonst.
14,3% Kirchen

14,3%

Vorhaben mit Zuweisungen 

aus dem NHF 2009
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17,2%
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• Mittel für den Bereich Kirchengemeinden sind mit 
5,5 Mio. € fast aufgebraucht,

• derzeit laufen die Beratungen in den Gremien zur 
Aufstockung des Fonds,

• 2011 und 2012 sollen jeweils ca. 2,8 Mio. € bereit 
gestellt werden – Beschluss DR im Nov. 2010

Weitere Entwicklung
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• Herzlichen Dank 

Bewahrung der

Schöpfung

Energie-
sparen

Bestandsentwicklung

der Gebäude
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Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart

 
Im Schellenkönig 61

 
70184 Stuttgart
DEUTSCHLAND
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